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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 384:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 124 „Holzbauwerke“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA „Holzbau“ (SpA zu  

CEN/TC 124, CEN/TC 250/SC 5) im DIN, Deutsches Institut für Normung e. V. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 384:2010-08 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) an den Gleichungen zur Umrechnung der Holzfeuchte in 5.3; 

b) an der Berechnung der Eigenschaften einer Sortierklasse aus der Festigkeit, Steifigkeit oder Rohdichte in 
6.2; 

c) die Begriffe wurden überprüft und geklärt; 

d) das Verfahren zur Bestimmung der charakteristischen Werte wurde an die in EN 14358 angegebenen 
neuen Berechnungsverfahren angepasst. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 384:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 124 „Holzbauwerke“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 384:2010 ersetzen. 

Im Vergleich zu EN 384:2010 wurden die folgenden Änderungen vorgenommen: 

  an den Gleichungen zur Umrechnung der Holzfeuchte in 5.3; 

  an der Berechnung der Eigenschaften einer Sortierklasse aus der Festigkeit, Steifigkeit oder Rohdichte in 
6.2; 

  die Begriffe wurden überprüft und geklärt; 

  das Verfahren zur Bestimmung der charakteristischen Werte wurde an die in EN 14358 angegebenen 
neuen Berechnungsverfahren angepasst. 
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Einleitung 

Bemessungsnormen können ihrem Zweck nur dann wirksam gerecht werden, wenn durch Standardverfahren 
geregelt ist, wie die mechanischen und physikalischen Eigenschaften zu bestimmen sind. Das Ziel der in 
dieser Norm angegebenen Verfahren wird vor allem darin gesehen, die charakteristischen Werte abzuleiten, 
die in Bezug auf die Holzgrundgesamtheiten, für die sie gelten, vergleichbar sind. Die Norm ermöglicht es, 
dass bereits vorliegende Prüfergebnisse, trotz unterschiedlicher Probenahme und Prüfverfahren, so 
umfassend wie möglich genutzt werden können. 

Diese Norm enthält auch Verfahren, die regeln, wie charakteristische Werte bestimmt werden dürfen, wenn 
die optimale Menge von Ergebnissen aus Prüfungen in Bauteilgröße nicht oder wenn nur Ergebnisse von 
Prüfungen an kleinen, fehlerfreien Prüfkörpern zur Verfügung stehen; in diesen Fällen wird die geringere 
Aussagesicherheit durch Abminderungsfaktoren berücksichtigt. 

In dieser überarbeiteten Fassung wurden Änderungen an den Gleichungen für die Korrekturen der 
Holzfeuchte in Abschnitt 5 und an der Berechnung der Eigenschaften von Sortierklassen aus der Festigkeit, 
Steifigkeit oder Rohdichte in 6.2 vorgenommen. Zusätzlich wurden die Definitionen überprüft und geklärt. Das 
Verfahren zur Bestimmung der charakteristischen Werte ist an die in EN 14358 angegebenen neuen 
Berechnungsverfahren angepasst. 
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